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Du bist groß, Gott, mein Herr!  

Keiner ist dir gleich und es gibt keinen anderen Gott. 
2. Samuel 7,22   
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Klassentreffen = klasse Treffen!?" 

 

Vermutlich hat jede / jeder der Gemeindebriefleser/in schon mal 

an dem einem oder anderen Klassentreffen teilgenommen. Nur 

wenige andere soziale Ereignisse werden im Vorfeld mit so vielen 

unterschiedlichen Gefühlen und Spannung erwartet wie ein 

Klassentreffen. Fragen wie "Wer kommt?"- "Wird XY da sein und 

ist er noch wie früher?", "Sind A und B noch immer ein Paar?", 

"Wie hieß die eine nochmal, die immer mit dem Mofa kam?" sind 

geradezu typisch. Der eine hat eher gemischte Gefühle, der 

nächste spürt eine riesige Vorfreude, der dritte bleibt dem 

Klassentreffen fern. Ich gehöre zu der Kategorie mit den eher 

gemischten Gefühlen. 

Klassentreffen werden auch gerne in Film und Fernsehen sowie in 

der Literatur zum Thema gemacht, zu den bekanntesten zählt hier 

sicherlich die "Feuerzangenbowle" mit Heinz Rühmann, ein 

jüngeres Werk stammt von Til Schweiger. Neben wirklich 

witzigen Komödien gibt es auch Dramen, in denen alte 

Liebschaften und politische Gesinnungen am lang ersehnten 

Abend zum Eklat führen. Ich habe kürzlich einen "Racheroman" 

gelesen, in dem sich drei Frauen nach 25 Jahren wiedertreffen. 

Nach Einbruch der Fassade gestehen sich alle drei ihren 

unglücklichen Lebenslauf. Und sie beschließen Rache, aber ihr 

Vorhaben verläuft auch nicht ganz nach Plan. 

Fazit: Beim Klassentreffen ist nur der organisatorische Rahmen 

planbar, der große Rest fügt sich und es wird ein klasse Treffen. 

Oder nur ein Klassentreffen. 

Wie entspannt ist es dagegen, sich mit Jesus zu treffen! Er ist nicht 

heute so und morgen so, "wie du warst vor aller Zeit, so bleibst du 

in Ewigkeit". Ich weiß, was bzw. wer mich erwartet. Ich muss mich 

nicht in Schale werfen und meinen Auftritt proben, meine 

Unsicherheit verstecken, "Jesus, zu dir kann ich so kommen, wie  
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ich bin". Ich muss mich auch nicht vor dem Treffen mit 

ehemaligen Mitschülern verabreden, weil ich mich allein nicht hin 

traue, zu Jesus kann ich ganz allein gehen, er wartet auf mich. Am 

liebsten trifft Jesus sich mit mir, wenn ich schwach bin, "denn 

meine Kraft ist in den Schwachen mächtig". 

Klasse Treffen, oder? 

K. Schmidt 

 

 

 

Dies ist der Tag, den der HERR gemacht hat 

 

Mit diesem Vers aus Psalm 118 hatten wir zu zwei besonderen 

Veranstaltungen eingeladen: Einem Passah-Mahl am 

Gründonnerstag und einem besonderen Karfreitags-Gottesdienst, 

der auch nach jüdischer Tradition (wie in einer Synagoge)  

startete.  
 

Es war 

bewegend, 

ein Passah-

Mahl zu 

erleben, 

tiefer in die 

Bedeutung 

der Speisen 

einzutauchen (Bitterkräuter wie Meerrettich treiben wirklich 

Tränen in die Augen..., selbst ein echter Lammknochen war dabei). 

Erstaunlich, wie viele Prophetien und Verheißungen auf Jesus 

hinweisen. Dies machten immer wieder Parallelen zu Jesus und 

dem letzten Passah mit seinen Jüngern deutlich. Jesus, das 

(Passah)Lamm, das der Welt Sünde trägt. Nicht nur beim Passah, 
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das vor dem Auszug aus Ägypten gefeiert wurde, gilt: Das Blut des 

Lammes rettet.  

 

Der Abend 

war sehr 

festlich, 

viele 

Lichter 

säumten 

die Tafel 

(wir lagen 

allerdings 

nicht zu 

Tische), 

wobei das erste Passah in Ägypten eher von Eile und Knechtschaft 

geprägt war. Viele Lesungen und Erklärungen prägten den Abend. 

Traubensaft gab es „satt“, da an den 4 Bechern auch 4 

Verheißungen geknüpft waren. Ein herzliches Dankeschön auch 

an Jere, der als jüngster Teilnehmer eine besondere Bedeutung 

hatte und sich in den Ablauf und die Suche einer Mazza 

(ungesäuertes Brot) einspannen ließ.  
 

Neben dem Passah-Mahl wurde auch der Karfreitags-Gottesdienst 

vom Team der Gebetswerkstatt gestaltet, die einige „Specials“ 

eingebaut hatten: Es startete mit einer besonderen Sitzordnung, 

die eher an früher erinnerte: Männer und Frauen saßen getrennt. 

Alex Kegel nahm uns in die Gepflogenheiten und den Ablauf eines 

Synagogengottesdienstes mit hinein, die es auch noch im heutigen 

Gottesdienst gibt (Gebet, Segen, Schriftlesung und Auslegung). 

Viele Lesungen (vor allem Jes 53 und  Psalm 22) machten deutlich: 

in Jesus hat sich die Prophetie erfüllt. Durch ihn ist dieser Tag, den 

der HERR gemacht hat, zu einem guten Freitag (good friday) 

geworden. Er hat es vollbracht, der Zugang zu Gott ist frei, der 

Vorhang zerrissen (im wahrsten Sinne des Wortes).  
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Jesus ist das einmalige Opfer, Opfergabe und Hohepriester 

zugleich. Er trägt der Welt Sünde, wie es schon Johannes der 

Täufer bei der ersten Begegnung mit Jesus vorausgesagt hat (Joh 

1,29). Allen Teilnehmern  wurde noch mal bewusst, was Jesus für 

uns getan hat und wie deutlich die Schrift auf IHN hinweist. Ein 

herzliches Dankeschön an alle Mitarbeiter, die diese beiden 

Veranstaltungen zu etwas Besonderem werden ließen (Der Fall 

des Vorhangs war echt spektakulär), beide Tage waren sehr 

eindrücklich und gesegnet. 

Sabine Müller  
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_______________________________________________________ 

 

30.05. bis 02.06.2019  Gemeindefreizeit in Meschede 2019 

11.08.2019     Gemeindefest in der Grillhütte in Gusternhain 
 
 
Geburtstage im Mai (soweit sie der Redaktion bekannt sind) 

02.05.  Petra Helsper 
  Paul Julius Henrich 
08.05.  Rüdiger Klaas                   
09.05.  Theo Heun 
15.05.  Celine Heun                      
16.05.  Inge Benner 
17.05. Michael Rücker  
  Jens Georg 
23.05.  Noah Klein 
26.05.  Nils Schäfer 
  Nils Julian Henrich 
30.05.  Daniela Werner 
 

 

Du bist der Vater, der mich sieht,  

der jedes Haar gezählt hat. 

Du bist der Vater, der mich liebt,  

der sich für mich erwählt hat. 

Du füllst mich mit Dankbarkeit, schenkst mir Lebenszeit.  

Vater im Himmel, ich danke Dir. 

Ich will schätzen, was Du gibst, mich nicht daran gewöhnen. 

In allem Guten find ich Dich, im Wahren und im Schönen. 
Albert Frey  

 
Gottes reichen Segen und alles Gute für das neue Lebensjahr 

wünschen wir allen, die im Mai Geburtstag haben. 
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
 

Sonntags:  1000 kids@home / minis@home 
  1000 Gottesdienst 
Montags: 2000 Übungsstunde Posaunenchor  
Dienstags: 1500 Jugger 
Mittwochs:  930  Krabbelkäfer 

1930 I.N.P.U.T / GBS / Hauskreise 
Donnerstags: 1800 Cube MEET 
  1930 Cube EAT 
  2015 Cube DEEP 
 

Impressum 
Freie evangelische Gemeinde  
Im Höfchen 10 
35745 Herborn-Schönbach 
Internet     www.feg-schoenbach.de  
 
Pastor:    Peter Merten,   Telefon: 02777 / 811412 
   upp.merten@web.de 
 

Gemeindereferentin: Sabine Müller,  Telefon: Festnetz: 02667/969998 
    saromueller@t-online.de    mobil:   0160 /2627300 
 

Ältestenkreis:   Michael Werner, Uwe Jung,   
         Horst Rumpf,  Heike Heun   
 

Pastor und Ältestenkreis und Gemeindereferentin sind gemeinsam über folgende 
email Adresse erreichbar:         gemeindeleitung@feg-schoenbach.de 
 

Kassierer:  Hartmut Heun 
   email:    1kassierer@feg-schoenbach.de 
 

Bankverbindung: Spar- und Kreditbank Witten 

   IBAN:  DE04 4526 0475 0009 4123 00 
   BIC:    GENODEM1BFG 
 

Technik + Beamer:    technik@feg-schoenbach.de 
Team Hilfe Konkret: hilfe-konkret@feg-schoenbach.de 
Team Besuchsdienst: besuchsdienst@feg-schoenbach.de 
 
 

Verantwortlich für den Gemeindebrief 
Kerstin Schmidt, Daniela Werner, Hartmut Heun 

           email:     gemeindebrief@feg-schoenbach.de 
 
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: Di. 21.05.2019 
Auflage:  Nr. 187 / Mai 2019 
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Monatsplan Mai 2019 

 
Tag Datum Zeit Veranstaltung Redner / Thema Begrüßung / Musik  

So. 05.05. 10:00 
 
18:00 

Gottesdienst 
Sammlung Gemeinde 

 
Frauengottesdienst 

Peter Merten Katharina Rumpf 
Team Uli 

Mi. 08.05 19:30 
20:00 

I.N.P.U.T. 
GBS und Hauskreise 

Sabine Müller 
Sabine Müller 

Team Uli 

So. 12.05. 10:00 Gottesdienst Pastor Csaba Horst Rumpf 
Team Nils 

Mi. 15.05. 19:30 
20:00 

I.N.P.U.T. 
GBS und Hauskreise 

Peter Merten 
Peter Merten  

Peter 

So. 19.05. 10:00 Gottesdienst 
Abendmahl/Dankopfer 

Peter Merten 
Peter Merten 

Marion Klein 
Posaunenchor 

Mi. 22.05. 19:30 Missionsabend Stefanie Seibel Team Doro 

So. 26.05. 10:00 
 

Gottesdienst Rolf Nagel, 
Bethanien 

Daniela Werner 
Team Chris 

Di. 28.05. 15:00 Erzählkaffee   

Mi. 29.05. 19:30 Kein Input und keine GBS 

So. 02.06. 10:00 Kein Gottesdienst, Gemeindefreizeit 

Mi. 05.06. 19:30 
20:00 

Gebets-I.N.P.U.T. 
GBS und Hauskreise 

Heike Heun 
Michael Werner 

Team Uli 

I.N.P.U.T -> Innehalten-Nachdenken-Preisen-Und-Tun 
 

 

 
 
Kaffeeplan:      
    

05.05. Marion  & Thomas 
12.05.  Gabi & Hartmut 
19.05.  Simona & Matthias 
26.05.  Isolde & Rüdiger 
 


